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Rückblick: Online-Prävinar „Aktuelle und neue Fördermaßnahmen 
der Sicherheitsforschung“ am 28. September 2020 auf dem  
Deutschen Präventionstag 

 
Aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie fand 
der 25. Deutsche Präventionstag (DPT) am 28. und 29. 
September 2020 ausschließlich digital statt. Die zivile 
Sicherheitsforschung war in dem ersten, sogenannten 
„Prävinar“ unter dem Titel „Aktuelle und neue För-
dermaßnahmen der Sicherheitsforschung“ vertreten. 
Der Livestream wurde von rund 100 Fachbesucherin-
nen und -besuchern verfolgt.  

Martin Bettenworth vom Projektträger Sicherheits-
forschung moderierte das einstündige Prävinar und 
gab einen Überblick über das Programm der Bundes-
regierung „Forschung für die zivile Sicherheit“ sowie 
die aktuell offenen Förderbekanntmachungen des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF) in diesem Bereich.  

Im Anschluss stellte Herr Dr. Uwe Kemmesies vom 
Bundeskriminalamt das Projekt „Monitoringsystem 
und Transferplattform Radikalisierung (MOTRA)“ 
vor, dem Spitzenforschungscluster zur Früherken-
nung, Prävention und Bekämpfung von islamisti-
schem Extremismus. Zum Abschluss der 
Veranstaltung sprach Frau Dr. Eva Sevenig von  
der Deutschen Hochschule der Polizei über das Pro-
jekt „Sicherheitsanalysen und -vernetzung für Stadt-
quartiere im Wandel (SiQua)“. 

Sollten Sie das Prävinar verpasst haben, können Sie 
sich die Aufzeichnung auf der Webseite des DPT di-
rekt und ohne Anmeldung anschauen.  

 

zurück 

Online-Stammtisch des Graduierten-Netzwerks am 28. Oktober 2020 
 

Am 28. Oktober 2020 lädt das Graduierten-Netzwerk 
„Zivile Sicherheit“ von 18:00 bis 19:30 Uhr zum 7. 
Online-Stammtisch ein. Der Online-Stammtisch 
dient der Vernetzung von Nachwuchsforscherinnen 
und -forschern aus Wissenschaft und Praxis im Kon-
text der zivilen Sicherheit in Deutschland. 

Sollten Sie Interesse haben, am Online-Stammtisch 
teilzunehmen, wenden Sie sich bitte unter Angabe ih-
res individuellen Hintergrunds (Fach- bzw. 

Arbeitsgebiet) mit einer kurzen E-Mail an fried-
rich.gabel@izew.uni-tuebingen.de, um die Einwahl-
daten zu erhalten. Oder treten Sie der Xing-Gruppe 
Graduierten-Netzwerk „Zivile Sicherheit“ bei.  

Alle Interessenten sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen zum Graduierten-Netzwerk 
erhalten Sie auf www.sifo-graduierte.de. 

zurück 

Der lange Weg zu „Horizont Europa“: Europäische Sicherheitsfor-
schung ab 2021 
 

Der Auswahlprozess für die letzten Ausschreibungen 
der europäischen zivilen Sicherheitsforschung im ak-
tuellen 8. Forschungsrahmenprogramm Horizont 
2020 ist in vollem Gange. Ab 2021 soll dann das 9. For-
schungsrahmenprogramm der Europäischen Union 
„Horizont Europa“ aufgelegt werden. Die zivile Si-
cherheitsforschung wird dort wieder eine promi-
nente Stellung einnehmen: Auch auf Betreiben 
Deutschlands ist in der zweiten Säule ein eigenes 
Cluster „Zivile Sicherheit für die Gesellschaft“ einge-
richtet worden. 

Inhaltlich wird das neue Cluster die bisherigen 
Schwerpunkte der europäischen Sicherheitsfor-
schung fortsetzen: Die Forschung soll innovative  

Lösungen und Ansätze für die Bekämpfung von Kri-
minalität und Terrorismus, das Management der eu-
ropäischen Außengrenzen, den Schutz kritischer 
Infrastrukturen und die Förderung katastrophenresi-
lienter Gesellschaften erarbeiten. Auch die Cybersi-
cherheit ist weiterhin Teil der EU-geförderten zivilen 
Sicherheitsforschung. Ein besonderer Schwerpunkt 
soll in den kommenden sieben Jahren darauf liegen, 
Innovationen möglichst weit zu entwickeln, spätere 
potenzielle Beschaffer in den Innovationszyklus ein-
zubeziehen und somit die Forschung nah an die Pra-
xis oder in den Markt zu bringen. Welche Themen 
innerhalb der Schwerpunkte ausgeschrieben werden 
und wann mit der Veröffentlichung der ersten 

https://www.praeventionstag.de/nano.cms/25-dpt-uebersicht
https://www.sifo.de/de/sicherheitsforschung-forschung-fuer-die-zivile-sicherheit-1693.html
https://www.sifo.de/de/offene-foerderbekanntmachungen-1717.html
https://www.sifo.de/files/Projektumriss_MOTRA.pdf
https://www.sifo.de/files/Projektumriss_MOTRA.pdf
https://www.sifo.de/files/Projektumriss_SiQua.pdf
https://www.sifo.de/files/Projektumriss_SiQua.pdf
https://www.praeventionstag.de/nano.cms/dpt-25-kongressprogramm?xa=details&id=449&kategorieid=68#titel
mailto:friedrich.gabel@izew.uni-tuebingen.de
mailto:friedrich.gabel@izew.uni-tuebingen.de
https://www.xing.com/communities/groups/gradu-ierten-netzwerk-zivile-sicherheit-0fc9-1112098
https://www.xing.com/communities/groups/gradu-ierten-netzwerk-zivile-sicherheit-0fc9-1112098
https://www.sifo.de/de/das-graduierten-netzwerk-zivile-sicherheit-1704.html


 

https://www.sifo.de/de/die-nationale-kontaktstelle-sicherheitsforschung-1787.html
https://ec.europa.eu/info/horizon-europe_en
https://ec.europa.eu/info/horizon-europe_en
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Der Ärztliche Leiter Rettungsdienst, Dr. Stefan Po-
loczek, ergänzte: „Diese Innovation ermöglicht es uns, 
die behandlungsfreie Zeit beim Herz-Kreislauf-Still-
stand durch den Einsatz von Ersthelfern weiter zu 
verkürzen. Unser langfristiges Ziel ist es, im Land Ber-
lin ca. 40.000 registrierte Ersthelfende über die KAT-
RETTER-App zu aktivieren.” 

Viele Landkreise zeigen an dem KATRETTER-System 
großes Interesse und in einigen Landkreisen ist es 
auch schon im Einsatz. Es scheint, als wäre dies erst 
der Anfang für die lebensrettende App.

Vom Start des ENSURE-Projekts bis zur Entwick-
lung der KATRETTER-App 

Das KATRETTER-System ist aus dem vom BMBF-ge-
förderten Forschungsprojekt „Verbesserte Krisenbe-
wältigung im urbanen Raum durch 
situationsbezogene Helferkonzepte und Warnsys-
teme (ENSURE)“ hervor gegangen. Zu Beginn des For-
schungsprojekts im Jahr 2013 stand noch die Frage im 
Raum, ob eine mögliche Einbindung von freiwilligen 
Mithelfenden überhaupt gelingen kann. Dies änderte 
sich jedoch mit fortschreitender Projektlaufzeit - bald 
ging es nur noch darum, wie sich diese Einbeziehung 
am besten umsetzen ließe. Der Prototyp einer App für 
freiwillige Helferinnen und Helfer in Krisen- und Ka-
tastrophenlagen wurde entwickelt.  

Nach Abschluss des ENSURE-Projektes wurden die 
umfangreichen Vorarbeiten und Ergebnisse ausge-
wertet. Auf Basis dieser Arbeiten entwickelten die 
ehemaligen Projektpartner Berliner Feuerwehr, 
Fraunhofer Institut für offene Kommunikationssys-
teme (FOKUS) und CombiRisk Risk-Management 
GmbH schließlich das KATRETTER-System. 

Weitere Informationen unter 
http://ensure.sifo.de und auf 
der KATRETTER-Seite der 
Berliner Feuerwehr.  

zurück 

Presserückschau und Links 

Presserückschau 
„Berliner Feuerwehr setzt Ersthelfenden-App ein“, 
Artikel auf bmbf.de, Projekt ENSURE 

„Neue Systeme zur Detektion und Abwehr von 
Drohnen“, Artikel in der Crisis Prevention 3/2020, 
Projekte AMBOS, ArGUS, MIDRAS, ORAS 

„IRiS – Intelligente Rettung im SmartHome“, Artikel 
in der Crisis Prevention 3/2020, Projekt IRiS 

Soziale Medien 
Nachrichten vom Twitter- und Facebookkanal des 
BMBF 

Tweet zum Projekt AISTEC vom 21.10.2020 

Tweet zum Projekt NUTRISAFE vom 21.10.2020 

Tweet und Facebook-Post zum Start der KATRET-
TER-App (Projekt ENSURE) vom 16.10.2020 

Tweet zum Projekt IKARIM vom 13.10.2020 

Tweet zum Projekt MOTRA vom 12.10.2020 

Tweet zum Projekt ATMOS vom 20.09.2020 

Links 
BMBF-Seite zur zivilen Sicherheitsforschung 
www.sifo.de  

Informationsbrief zur zivilen Sicherheitsforschung 
www.sifo-informationsbrief.de  

Landkarte zur zivilen Sicherheitsforschung 
www.sifo-securityresearchmap.de 

Nationale Kontaktstelle für die EU-Sicherheitsfor-
schung  
www.sifo-nks.de  

Fachdialog Sicherheitsforschung 
www.sifo-dialog.de 

zurück 

Dr. Stefan Poloczek (links) und Landesbranddirektor Dr. Karsten 
Homrighausen (rechts) beim offiziellen Start des KATRETTER-Sys-
tems.  
© Berliner Feuerwehr, Foto: Andreas Friedrichs 

Zur KATRETTER-App 

https://www.sifo.de/de/ensure-verbesserte-krisenbewaeltigung-im-urbanen-raum-durch-situationsbezogene-2064.html
https://www.sifo.de/de/ensure-verbesserte-krisenbewaeltigung-im-urbanen-raum-durch-situationsbezogene-2064.html
https://www.sifo.de/de/ensure-verbesserte-krisenbewaeltigung-im-urbanen-raum-durch-situationsbezogene-2064.html
https://www.sifo.de/de/ensure-verbesserte-krisenbewaeltigung-im-urbanen-raum-durch-situationsbezogene-2064.html
http://ensure.sifo.de/
https://www.berliner-feuerwehr.de/ihre-sicherheit/praevention/katretter/
https://www.berliner-feuerwehr.de/ihre-sicherheit/praevention/katretter/
https://www.bmbf.de/de/berliner-feuerwehr-setzt-ersthelfenden-app-ein-12799.html
https://www.flipsnack.com/betapublishing/crisis-prevention-3-2020/full-view.html
https://www.flipsnack.com/betapublishing/crisis-prevention-3-2020/full-view.html
https://twitter.com/BMBF_Bund
https://de-de.facebook.com/bmbf.de/
https://twitter.com/BMBF_Bund/status/1318855833049092096
https://twitter.com/BMBF_Bund/status/1318840725971369984
https://twitter.com/BMBF_Bund/status/1317050176251568129
https://m.facebook.com/bmbf.de/photos/a.1256863007776835/3151922231604227/?type=3&theater
https://twitter.com/BMBF_Bund/status/1315910356766732294
https://twitter.com/BMBF_Bund/status/1315563064041844736
http://www.sifo.de/
http://www.sifo-informationsbrief.de/
http://sifo.de/de/die-forschungslandkarte-securityresearchmap-1698.html
http://www.sifo-nks.de/
http://www.sifo-dialog.de/
https://twitter.com/BMBF_Bund/status/1307696296686432256
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